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Zum Nachdenken 
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Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht 
verloren gehen, sondern das ewige Leben haben. (Joh 3,16) 

 
In der Zeit vor Ostern, der Passionszeit, 
erinnern wir uns an das Leiden Jesu 
Christi. Wir richten unsere Blicke auf 
den Leidensweg Jesu, der ihn schließlich 
ans Kreuz führte.  
 
Wie bereits bei den ersten Christen ist 
unsere Blickrichtung vom Osterereignis 
bestimmt: Wir gehen von Tod und 
Auferstehung Jesu aus und sehen 
zurück auf sein Leben. Dabei kann es 
schnell geschehen, dass die Person Jesu, 
der Mensch, in den Hintergrund gerät 
und allein sein Tod als Erlösung für uns 
in den Vordergrund rückt. Denkt man  
in dieser Richtung weiter, so wird Jesus 
durch seinen Tod das Opfer, mit dem 
wir von unserer Schuld freigekauft 
werden. Sein Tod wird unmenschlich 
und Gott zu einem Gott, der über 
Leichen geht.   
 
Wie aber kann ein Gott, der die Liebe 
ist, über Leichen gehen?  
 
Wenn wir uns Jesu Leben anschauen, 
dann erkennen wir, dass es von Liebe 
und Anteilnahme bestimmt ist. In der 
Berufung der Jünger, den Heilungen 
und Wundern sehen wir einen Men-
schen, der sich anderen Menschen zu-
wendet. In Jesu Worten und Taten zeigt 
sich ein Gott, der uns Menschen liebt 
und Anteil nimmt an unserem Leben. 

Und diese liebevolle Anteilnahme 
Gottes für den Menschen betrifft unser 
ganzes Leben, mit Freude und Leid, 
Gesundheit und Krankheit, Leben und 
Tod. Sie reicht bis in den Tod, ja durch 
ihn hindurch, dies zeigt sich uns in Tod 
und Auferstehung Jesu Christi.  
 
In seiner Liebe zu uns wird Gott selbst 
Mensch. Und so nimmt er nicht nur 
bruchstückhaft und scheinbar an 
unserem Leben Anteil, sondern ganz 
und wirklich. Und so nimmt er nicht 
nur bruchstückhaft und scheinbar an 
unserem Tod Anteil, sondern ganz und 
wirklich. Durch den Tod hindurch, 
nicht außen vorbei oder darüber 
hinweg, schenkt Gott dem Menschen 
das Leben in der Auferweckung Jesu 
Christi: Wir sind erlöst zu einem Leben 
mit Gott.  
 
 
Ich wünsche Ihnen für die Passionszeit 
den Blick für das Leben als ein Leben 
mit Gott. 
 
 

Ihr Vikar Christian Kretschmer 



Wir sehen uns... 
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 ...im Gottesdienst 
 Auferstehungskirche 

Willich 9:30 h 
Hoffnungskirche 

Schiefbahn 10:00 h 
Friedenskirche 

Neersen 11:00 h 
07.02. Past.i.E. Weiler Klein Haarmann  Familiengd. 

14.02. Klein                         A Prädikant Hanrath       A Klein                             A 

21.02. Haarmann Schuler  Vorstellung der  

             KonfirmandInnen 

Haarmann 

28.02. Vikar Kretschmer           Klein                             Vikar Kretschmer           

07.03. Schuler                      A 

Goldene Konfirmation 

Klein Haarmann 

13.03.   18 h „Mittendrin“ 

14.03. Klein                          A Schuler  Vorstellung der  

neuen KonfirmandInnen 

Haarmann                   A 

21.03. Klein   Vorstellung der 

neuen KonfirmandInnen 

18 h Taizé-Gebet 

Prädikant Hanrath Klein 

28.03. Haarmann                     Schuler                          Haarmann                       

01.04. 
Gründo. 

19:30 h Klein                 A 19 h   Schuler/Haarmann 

         Tischabendmahl 

 

02.04. 
Karfreitag 

Klein                             A Schuler                         A Haarmann                     A 

04.04. 
Ostern 

6:00 h Klein Ostern.       A 

9:30 h Klein                   A 

  6: h Schuler Ostern.     A 

10: h Schuler              A 

  6: h Haarmann Ostern. A 

11: h Haarmann             A 

         Familiengottesd. 

05.04. 
Ostern 

kein Gottesdienst Prädikant Hanrath kein Gottesdienst 

 

Außerhalb der Schulferien findet nach dem Gottesdienst in allen drei Kirchen ein Kirchenkaffee statt – mit Kaffee aus fairem Handel! 

Der Kindergottesdienst in Willich beginnt um 10:30 Uhr! 

 

Besondere Gottesdienste: 
02.03. St. Hubertuskirche Schiefbahn „Ökum. Friedensgebet“, 18:00 h 

freitags Kath. Kirche St. Maria Neersen   „Ökum. Marktandacht“, 10:30 h – 10:45 h 
 

Während der Schulferien findet die Ökum. Marktandacht nicht statt. 

 

   Gottesdienste in den Altenheimen:  
 Haus Moosheide Hubertusstift 
05.02. 10:30 h Klein  

10.02.  10:15 h Vikar Kretschmer 

19.02. 10:30 h Klein  

05.03. 10:30 h Klein   

10.03.  10:15 h Schuler 

19.03. 10:30 h Klein  
 

Legende: A Abendmahl  Musikalische Gestaltung  Fahrdienst E Eine-Welt-Verkauf 

 T Taufe    Kindergottesdienst  N.N. wird noch gesucht 
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Getauft wurden: 
 

 
„So spricht der Herr: Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.“ 

Jesaja 43,1 

 
 
 
 
 
 
Kirchlich getraut wurden: 

„Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander liebt, wie ich euch liebe.“ 
Johannes 15,12 

 
 
 
 
 
Kirchlich bestattet wurden: 

 
„Nun aber ist Christus auferstanden von den Toten als Erstling unter denen, die entschlafen sind.“ 

1. Korinther 15,20 



Viel Glück und viel Segen   
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Geburtstage im Februar 
 

Bezirk I 

Bezirk II 
 

 
Bezirk III 

 

 

Geburtstage im März 
 

Bezirk I 
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Es werden 
wöchentlich 
wechselnde 

Themen  
angeboten. 

Bezirk II 
 

 
Bezirk III 

 

 
 
 

Senioren – Treff 

 
 

Seniorenclub Neersen 
montags 14:30 – 16:30 

 
01.02.2010 
08.02.2010 
15.02.2010 
22.02.2010 
01.03.2010 
08.03.2010 
22.03.2010 

 
 
 

Seniorenclub Schiefbahn 
mittwochs 14:30 – 16:30 

 
03.02.2010 
10.02.2010 
17.02.2010 
24.02.2010 
03.03.2010 
10.03.2010 
17.03.2010 
24.03.2010 



Passionsandachten 2010 
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Menschen begegnen dem Kreuz 
 

Sechs menschliche Gestalten stehen 
versammelt um das Kreuz in der Auf-
erstehungskirche. 

Sie stehen im Schatten des Kreuzes und 
werfen selbst Schatten darauf. Sie neh-
men den Besucher mit auf ihren Weg 
zum Kreuz. Sie nehmen ihn mit hinein 
in ihre Auseinandersetzung mit dem 
Mann am Kreuz. 

So stehen sie stellvertretend für alle 
Menschen, finden ihren Platz unter 
dem Kreuz, finden ihre Einstellung zu 
dem Geschehen und zu dem Mann, 
dem es widerfährt. 

Doch die Gestalten stehen nicht allein 
für die Menschen. Sie verkörpern je 
eine Person aus einem Werk der Weltli-
teratur. Der von ihnen dargestellte 
Charakter, ihre grundsätzliche Frage an 
Glaube und Leben, ihr Schicksal treten 
in einen Dialog mit Leben und Wort 
Jesu. 

Um das Kreuz sind versammelt: Harry 
Haller aus „Steppenwolf“ von Her-
mann Hesse, Vladimir aus „Warten auf 
Godot“ von Samuel Beckett, Hans 
Castorp aus „Der Zauberberg“ von 
Thomas Mann, der Pilot aus „Der klei-
ne Prinz“ von Antoine de St. Exupery, 
Herr K. aus „Der Prozeß“ von Franz 
Kafka und Heinrich Faust aus „Faust“ 
von Johann Wolfgang von Goethe. 
 
 
 

Die sechs Andachten laden ein zum 
Dialog von Literatur und Glaube, zu 
Einkehr und Stille. 
 

Sie finden statt jeweils Mittwoch, den 

17.02., 24.02., 03.03., 

10.03., 17.03., 24.03.2010 

um 19:30 Uhr 

in der Auferstehungskirche Willich. 
 

Pfarrer Rolf Klein 
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„Und ob ich das schaffe…!“ 
 

Anders leben, das geht, zumindest eine 
Zeit  lang. Und zwar in der Fastenzeit: 
 

Sieben Wochen lang bewusster leben, 
den eigenen Standpunkt zwischen 
Freiheit und Abhängigkeit austesten. 
Indem man zum Beispiel auf Schoko-
lade oder Rotwein verzichtet. Oder 
weniger im Internet surft, den 
Fernseher aus lässt….  
 

Also sieben Wochen ohne...! 
Es geht aber auch so: 
Sieben Wochen mit…! 
Wie z.B. jeden Morgen einen Psalm 
lesen, mehr Zeit mit Kindern, Partnern 
oder Freunden verbringen. Oder 
endlich mal die Briefe schreiben, die 
längst überfällig sind. 
Die Möglichkeiten, eine Zeit lang 
anders zu leben, sind so vielseitig und 
schaffbar! 
 

Zählen Sie zu den Menschen, die es 
wagen, sieben Wochen auf etwas zu 
verzichten, sieben Wochen „anders“ zu 
leben, um herauszufinden, was wirklich 
wichtig ist, wo unsere Lebensquellen 
sind? 
Dann sind Sie hier richtig. 
Wir bieten Ihnen eine Fastengruppe, 
die sich in der Fastenzeit trifft und sich 
in Ihrem Vorhaben bestärkt, sowie ihre 
Erfahrungen austauscht.  Zusätzlich 
stärken wir uns mit biblischen 
Impulsen, Gebeten oder Geschichten. 
 

Treffen: Donnerstag, den  
18.02. / 04.03. / 18.03. / 01.04.2010       
um jeweils 20:00 Uhr im Ev. Kinder-
garten, Herder Weg 2, 47877 Willich 

Ich bitte um telefonische Anmeldung: 

 (02154) 89 56 89 (bitte auf AB 
sprechen!) oder im Gemeindebüro:  

 (02154) 4 99 67 10. 
 

Karin Jansen-Voßen 

 
 
 

Fastenwoche  
in der Passionszeit  

…weil weniger  
manchmal mehr ist! 

 

Vom 24. März bis zum 31. März laden 
wir Sie ein, mit uns zu fasten. Wir 
wollen die Passionszeit zum Anlass 
nehmen, uns auf das Wesentliche im 
Leben zu besinnen und eine Woche 
ohne feste Nahrung zu (er-)leben.  
 

Während der Fastenwoche gibt es 
abends die Möglichkeit, an einem 
gemeinsamen Austausch mit Beratung 
und einem geistlichen Impuls 
teilzunehmen.  
 

Interesse? Mehr Informationen be-
kommen Sie am Mittwoch, 17. März, ab 
20 Uhr in der Ev. Friedenskirche 
Neersen,  Bengdbruchstraße 1. 
 

Pfr. M. Haarmann und Team 



Weltgebetstag 2010 
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Frauen aller Konfessionen laden ein 
zum Weltgebetstag aus Kamerun 

  
 

 

 

 

 

„Alles,  

was  

Atem  

hat,  

lobe  

Gott“  

 

 

 

 

 

Freitag, 5. März 2010 
 

15:00 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche Willich 
anschließend Kaffeetrinken im Gemeindehaus 

 
17:00 Uhr Informationen zu Kamerun, 18:00 Uhr Gottesdienst mit  

anschließendem Imbiss in der Friedenskirche Neersen 
 

19:00 Uhr Informationen, gemeinsames Essen, 
Gottesdienst im Ev. Gemeindezentrum Schiefbahn 
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Alles, was Atem hat, lobe Gott 
 

Aus Kamerun, einem zentralafrikani-
schen Land, etwa so groß wie Schweden, 
kommt die Liturgie zum Weltgebetstag 
(WGT) 2010. Die Republik nennt sich 
selbst „Afrika im Kleinen“. Das Land mit 
seiner 400 km langen Atlantikküste und 
einer Ausdehnung bis zum Tschadsee im 
Norden ist eine Brücke zwischen West- 
und Zentralafrika. Kamerun hat alles: 
schwarze Vulkansandstrände, noch ur-
sprünglichen Regenwald, Wasserfälle, 
Mangrovensümpfe, Hochgebirge, Seen, 
Savanne und Sahelzone. Dazu mehr als 
200 verschiedene Ethnien und Sprachen. 
Offiziell spricht man entweder Englisch 
(20 %) oder Französisch (80 %). Gut 18 
Millionen Menschen leben in Kamerun, 
50 % sind christlich (halb und halb kath. 
und ev.) geprägt, 40 % gehören animisti-
schen Naturreligionen an, 20 % sind 
Moslems. Hexerei und Zauberei sind 
Phänomene, die landesweit vorkommen. 
Anders als im übrigen Afrika ist Kame-
run relativ stabil: Es gibt kaum religiöse 
oder ethnische Konflikte. Ein schlimmes 
Übel aber ist die Korruption im zwischen 
Arm und Reich tief gespaltenen Land.  
 

Land der Camarões (Krabben) nannten im 
15. Jahrhundert portugiesische Seefahrer 
und Entdecker Kamerun. Von 1884 bis 
1918 nannte das Deutsche Reich die 
Region „Deutsches Schutzgebiet“, brach-
te u. a. Straßen und Schulen ins Land 
und „deutsche Bananen“ nach Berlin. Ab 
1919 stand Kamerun unter Mandat des 

Völkerbundes und blieb bis zur Unab-
hängigkeit 1960/61 unter England und 
Frankreich aufgeteilt. Von Beginn an ist 
die Republik Kamerun eher eine Fassa-
dendemokratie. Präsident Paul Biya re-
giert seit 1982 zunehmend selbstherr-
lich… 
 

Die Reichtümer des Landes wie Holz, 
Bodenschätze, Öl, Kaffee und Bananen 
bringen nur wenigen Menschen Gewinn: 
Über die Hälfte lebt unter der Armuts-
grenze. Immerhin haben 79 % Lesen und 
Schreiben gelernt (Mädchen deutlich 
weniger), aber wer gut ausgebildet ist, 
sucht eine Chance im Ausland – nicht 
nur als Fußballer.  
 

Alles, was Atem hat, lobe Gott? Was 
gibt es denn da zu loben und zu preisen 
im alltäglichen Leben in Kamerun? Au-
ßer der wunderbaren Landschaft wohl 
wenig. Aber darum geht es den Welt-
gebetstagsfrauen ja auch gar nicht. Sie 
wollen Gott loben, der ihnen das Leben 
geschenkt hat, den Atem, mit dem sie 
immer wieder neu Hoffnung schöpfen 
können und Kraft finden, für Verände-
rungen zum Guten. Afrikanische und 
erst recht christliche Menschen jammern 
nicht. Sie können sich freuen aus tiefstem 
Herzen über alle Probleme hinweg, denn 
sie fühlen sich geborgen in der Liebe 
Gottes. Am Weltgebetstag wollen sie alle 
Welt mitreißen in einen großen Freuden-
tanz zum Lobe Gottes. 

Renate Kirsch 



Besondere Gottesdienste 
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Goldene / Diamantene Konfirmation 
 
„Weißt Du noch... damals?“ Dieser Satz 
ist bei der Feier der Goldenen oder Di-
amantenen Konfirmation oft zu hören. 

Wie schön ist es, Konfirmandinnen und 
Konfirmanden von damals wieder zu 
treffen, sich wiederzuerkennen, sich zu 
erinnern, einfach von „damals“ zu er-
zählen. 

Wenn Sie in den Jahren 1959 oder 1960 
konfirmiert worden sind, laden wir Sie 
ein zur Feier der Goldenen Konfirmati-
on. 

Haben Sie schon 1949 oder 1950 den 
Segen empfangen sind Sie Gäste der 
Diamantenen Konfirmation. 
 
 

Beide Jubiläen feiern wir im Abend-
mahlsgottesdienst am  

7. März 2010 um 09:30 Uhr 

in der Auferstehungskirche in Willich. 
Im Anschluss ist bei einem kleinen 
Empfang Gelegenheit zu Gespräch und 
Begegnung. 
Eingeladen sind Jubilare aller drei Bezir-
ke. Wenn Sie noch Kontakt zu Men-
schen haben, die mit Ihnen konfirmiert 
wurden, die heute aber nicht mehr in 
Willich wohnen, informieren Sie diese 
doch bitte. 
Um eine reibungslose Planung des Fes-
tes zu ermöglichen, bitten wir Sie um 
Anmeldung im Gemeindebüro bis zum 
26. Februar 2010. 
 

Pfarrer Joachim Schuler 
 

 
 
 
 

GemeindebriefausträgerInnen gesucht 
 

Wir suchen GemeindebriefausträgerInnen für folgende Straßen:  
 
Willich:  Neersen:   Wekeln: 
 

Goethestraße  Johannes-Wirtz-Str.  Langenfelsweg 
Holterhöfe      Lendersweg 
 
Wenn Sie Lust und Zeit haben, den Gemeindebrief, der sechsmal im Jahr erscheint, 

auszuteilen, dann melden Sie sich bitte im Ev. Gemeindebüro,  (02154) 4 99 67 10 
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Hallo Sie, 
ja, genau Sie meinen wir. 

Wir möchten gern mit Ihnen den nächsten  

MITTENDRIN-GOTTESDIENST feiern. 

Er steht unter der Überschrift „ Mit Masken leben ?!?“ 

Sie dürfen einen abwechslungsreichen, 
                            lebensnahen, 
                              spannenden, 
                               etwas anderen 

Gottesdienst erwarten, der Sie mit Live-Musik, 
                                                           Theaterszenen und 
                                                                 Impulsen 
zum Nachdenken bringen möchte. 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie nach dem Gottesdienst noch zu einem Imbiss bleiben! 

Also, 
sehen wir uns am 

SAMSTAG, den 13. MÄRZ 2010 um 18:00 Uhr 
In der Friedenskirche Neersen? 

Bis dann! 
Ihr MITTENDRIN-Team 
 
 
 

Osternacht und Osterfrühstück 

Auch in diesem Jahr wollen wir die Auferstehung 
unseres Herrn am frühen Ostermorgen miteinander 
feiern. 

Dieser meditative Gottesdienst am Ostersonntag,   
4. April 2010, beginnt um 6:00 Uhr in der Früh. 

Anschließend sind Groß und Klein zum 
Osterfrühstück eingeladen. Als Kostenbeitrag 
erbitten wir pro Person (ab 8 Jahren) 3,50 €.  

Damit wir besser planen können, melden Sie sich 

bitte für das Osterfrühstück im Gemeindebüro an,  (02154) 4 99 67 10.  



Kids und Teens                                                 Termine 

14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Kinderbibeltage für Kinder im Grundschulalter 

vom 05. – 07. Februar 
 

Freitag   15.30 – 18.00 Uhr  
Samstag  10.00 – 13.00 Uhr  
Sonntag  11.00 Familiengottesdienst 
 
   im Ev. Gemeindezentrum Neersen  
 
Wenn du Lust hast, mit auf Zeitreise zu gehen, dann melde dich schnell an!  
 
Kostenbeitrag: 5 €  
 
 
Wir freuen uns auf dich!!!  

 Pfr. Haarmann, Yvonne Robling  (02156) 4 90 98 19 
  und TEAM 

_______________________________________________________ 
 

Hiermit melde ich meine Tochter / meinen Sohn zu den Kinderbibeltagen vom  
05. – 07.02.2010 im Ev. Gemeindezentrum Neersen an.  

 
Name des Kindes:_________________________ Geb.datum:_______________ 

 
Adresse:_________________________________ Tel.nr.:___________________ 

 
Unterschrift eines Erziehungsberechtigten:_________________________________ 
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Neues aus dem Kinder- & Jugendtreff E- Maus  
in Schiefbahn 

 

Liebe Gemeinde, 
das Presbyterium hat beschlossen, dass 
das ehemalige Pfarrhaus und Begeg-
nungszentrum in Schiefbahn von nun 
an „Kinder- & Jugendtreff E- Maus“ 
heißt. Damit lässt sich auch der 
Schwerpunkt der Arbeit dort erkennen: 
für die Kinder und Jugendlichen ent-
steht hier ein Ort für sie. Dabei ist es 
uns ein Anliegen, erfahrbare 
und erlebbare Räume zu 
schaffen. Wir befinden uns 
dabei in einem lebhaften Pro-
zess. So haben die Kindergot-
tesdienstkinder im letzten 

Jahr das Treppenhaus mit ihren Bildern 
zur Mosegeschichte gestaltet, die Kin-
der der Kindergruppe Powerkids haben 
Hinweis- und Türschilder für alle Räu-
me gestaltet, das Teenieprojekt hat mit 
dem Einsatz in den übrigen Räumen 

begonnen. Im Keller nutzen nun noch 
zwei weitere Bands den Bandproben-
raum. Auch die Konfirmanden arbeiten 
in ihren Kleingruppen hier. Das Team 
der ehrenamtlichen Jugend trifft sich 
neben Willich und Neersen nun auch in 
Schiefbahn. Eltern und Kinder der 
Gruppen und der Hinführung zum 
Kindergarten des „Forum“ unter Lei-

tung von Frau 
Adomat und 
Frau Semrau 
nutzen das Haus 
an den Vormit-
tagen. Und dass 
ein Garten auch 
im Winter von 
unschätzbarem 

Wert ist, zeigen diese Beweisfotos. Ich 
bin gespannt auf die nächsten Wochen 
und Monate, in denen neue und weitere 
Dinge entstehen werden. Falls Sie und 
Ihr neugierig geworden sind, dann 
freuen wir uns über alle Besucher in 
unseren Gruppen oder „einfach mal so 
zwischendurch“. 
 

Herzliche Grüße, 
Ihr Björn Kalmus 

 

Gesucht!!!   

Für den Kinder- & Jugendtreff E- Maus suchen wir noch ein gut erhaltenes 
Sofa, ein Dreisitzer und/ oder ein Zweisitzer. Wenn Sie uns weiterhelfen 

können, melden Sie sich doch bitte bei Jugendleiter Björn Kalmus unter 

 (02154) 95 70 50 oder per Mail an b.kalmus@emmaus-willich.de!  
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Angebote im Gemeindezentrum Neersen:  

Infos gibt es bei Yvonne Robling  (02156) 4 90 98 19 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Angebote im Gemeindezentrum Willich:  

Infos gibt es bei Yvonne Robling  (02156) 4 90 98 19 

  

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Kinder der 1. + 2. Klasse 

jeden 1. + 3. Freitag 

16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

Für Kinder der 3. + 4. Klasse 

jeden 2. + 4. Freitag 

16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

 

Für alle ab 14 Jahren 

freitags 18:00 – 19:30 Uhr 

 

10 - 13  Jahre   

jeden 1. + 3. Mittwoch 

17:00 – 18:30 Uhr 

 

Für Kinder der 1. + 2. Klasse 

jeden 1. + 3. Montag 

16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

Für Kinder der 3. + 4. Klasse 

jeden 2. + 4. Montag 

16:00 – 17:30 Uhr 

 

 

10 - 13  Jahre   

jeden 2. + 4. Mittwoch 

17:00 – 18:30 Uhr 

 

Für alle ab 14 Jahren 

montags 18:00 – 19:30 Uhr 
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Angebote im Kinder- und Jugendtreff E – Maus in Schiefbahn:  

Infos gibt es bei Björn Kalmus  (02154) 95 70 50 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Das hier gibt es überall!!! 

 

 

 

 

Nähere Infos zu allen Angeboten findet Ihr unter:  

www.emmaus-willich.de 

Teenieprojekt  

für 10 - 13  Jährige   

mittwochs 

16:30 – 18:00 Uhr 

Welche spannenden Projekte 

es gibt, kannst du auf unserer 

Homepage sehen…  

 

 

Für alle ab 14 Jahren 

freitags 17:00 – 20:00 Uhr 

 

Zeit zum Nachdenken und Fragen stellen 

für alle ab 14 Jahren 

14 tägig donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr 

10. Dezember; 14.+28.Januar; 4.+18. Februar 

17.00 – 18.30 Uhr 

 

 

Für Kinder im Grundschulalter 

freitags 

15:00 – 16:30 Uhr 

 

 

Für das Team der ehrenamtlichen Jugend 

1 x im Monat samstags  

10:00 – 13:00 Uhr 

abwechselnd in allen drei Gemeindezentren 
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der Ev. Emmaus- Kirchengemeinde 
 

Ferien- Spezial 
 

 

Biblische Küche –  
himmlisch genießen!  

 
 

Wir kochen uns durch die Bibel,  
entdecken fremde Speisen und  

spannende Geschichten. Außerdem gibt’s  
viel Zeit zum Erzählen, Spielen, Spaß haben! 

07.- 09. April 2010,  
jeweils von 10 bis 14 Uhr  

 
für Jungen und Mädchen zwischen 10 und 13 Jahren  

(ab der 5. Klasse) 
im Kinder- & Jugendtreff E- Maus der Ev. Emmaus-  

Kirchengemeinde, Wallgraben 29, Zugang über Schwanenheide,  
Informationen und Anmeldungen bei: 

Björn Kalmus, Jugendleiter 

 (02154) 95 70 50, b.kalmus@emmaus-willich.de 
 
 

Wichtig: 
 
Es können 12 Teilnehmer/innen mitmachen. Gehen mehr Anmeldungen ein als 
Plätze vorhanden sind, entscheidet das Los. Die Anmeldungen müssen 14 Tage vor 
Beginn der Einheit eingehen.  
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Für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
immer freitags von 15.00 bis 16.30 Uhr im Kinder- & Jugendtreff E- Maus, 
Wallgraben/ Ecke Schwanenheide   
 
 
Unsere Themen und Termine. Freu‘ dich auf: 
 
05. Februar:  Spielenachmittag- drinnen und draußen!  
12. Februar:  Wir feiern Karneval! Kommt verkleidet! 
19. Februar:  Sieben Wochen ohne- Fastenzeit bei den Powerkids  
26. Februar:  Ein kreativer Nachmittag in der E- Maus  
05. März:  Perlen des Glaubens für Kinder  
12. März:  Dem Frühling auf der Spur…Teil 1 
19. März:  Dem Frühling auf der Spur…Teil 2 
26. März:  Ein stiller Nachmittag vor dem Osterfest  
 
Dann sind Osterferien und wir sehen uns am 16. April wieder!  
Lasst euch überraschen, wie es dann weitergeht!   
 
 
 
 
 
Wichtig: Wir wünschen uns eine regelmäßige und verbindliche Teilnahme, 
damit wir gut planen und vorbereiten und auch als Gruppe zusammen sein 
können. Bring‘ doch deine Geschwister und Freunde einfach mit! Denkt an 
passende Kleidung, da wir viel draußen spielen, basteln und gestalten! 
Ich freue mich auf euch! 
 
Björn Kalmus, Jugendleiter 
 (02154) 95 70 50 
b.kalmus@emmaus-willich.de 
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Mit Martin auf Entdeckertour 
 

Kinderfreizeit Herbst 2010 
in Rheurdt 
für Kinder im Grundschulalter 
09.10. – 16.10.  
 

Es ist wieder soweit. Unsere nächste Kinderfreizeit steht an. Dieses Jahr geht es nach 
Rheurdt bei Moers.  
 

Hier seht ihr schon einmal ein Foto von dem 
Eichenkreuzheim, in dem wir eine Woche 
zusammen wohnen werden. Um das Haus herum 
gibt es jede Menge Platz zum Spielen, Toben und 
Entdecken.  
 
Wir werden uns in diesem Jahr auf eine 
Entdeckertour mit Martin machen. Wer Martin 
ist??? Na, das wird noch nicht verraten. Aber 

spannend wird´s… soviel ist sicher! 
 
Die nähere Umgebung und wie Menschen früher dort gelebt haben, werden wir bei 
unserem Ausflug entdecken.   
 
Es wird natürlich auch genügend Zeit sein, um 
den anliegenden Wald gemeinsam zu 
erforschen und zu entdecken. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf euch,  
Yvonne Robling und Team. 
 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Kosten: Staffelpreise von 161,- bis 221,- € 

Nähere Informationen bei: 
Yvonne Robling   
Bengdbruchstraße 1, 47877 Willich 

 (02156) 4 90 98 19 

Waldlehrpfad 
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Hey du, hör’ mir zu… 
 
Hey du, hör’ mir zu…, das war das 
Thema der Kinderfreizeit 2009. Mit im 
Gepäck waren 20 Kinder, sechs 
Betreuer und Willi Wichtig, der Herr 
der klugen Fragen, der Meister der 
flinken Worte.  
 

Wir wohnten eine Woche lang in der 
Jugendherberge in Nideggen, die uns 
zum Spielen und Toben auf dem 
Spielplatz vor der Tür und im 
anliegenden Waldstück einlud. 
 

Als wir ankamen, waren wir natürlich 
alle total neugierig. Was sollte das 
Thema denn bedeuten? Am ersten 
Morgen sahen wir zusammen eine 
Geschichte und wollten natürlich 
unbedingt wissen, was diese Geschichte 
mit dem Thema, dem Vater Unser zu 
tun hatte. 
Im Laufe der Woche erfuhren wir, dass 
Gott uns zuhört wenn wir zu ihm 
beten, und dass das Vater Unser ein 
Gebet ist, mit dem man Gott ganz 

einfach um etwas bitten oder ihm 
danke sagen kann.  
 

Aber wir haben auf der Kinderfreizeit 
auch eine Menge anderes Programm 
gehabt. Wir haben zum Beispiel eine 
Schnitzeljagd gemacht und auch 
erfahren wie toll es ist, Aufgaben 
gemeinsam zu erfüllen und zusammen 
zu halten.  
 

Ein besonderes Highlight war der 
Ausflugtag, an dem wir als erstes in 
einem Burgmuseum und später bei 
einer Naturführung unsere 
meisterdetektivischen Fähigkeiten 
zeigen mussten. Am Abend fielen wir 
alle müde ins Bett und ließen dafür 
sogar die Gute-Nacht-Geschichte 
ausfallen, die wir sonst jeden Abend 
gehört hatten. 
 

In dieser ging es um eine schrecklich 
chaotische Familie, in deren Leben 
irgendwie nichts wirklich normal ablief, 

zum Beispiel wollte das Mädchen 
als Biene bei einer Hochzeit 
Blumen streuen. 
Auch wenn manche Kinder der 
Geschichte fast nur noch im 
Schlaf folgen konnten, war dieser 
gemütliche Tagesabschluss ein 
Muss. 
 

Es war eine tolle Kinderfreizeit 
und wir hatten alle super viel 
Spaß. 

 
Lena Neumann 

Hier werden die Kinder gerade zu Rittern 
und Burgfräuleins geschlagen 
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Frauenhilfe Willich 
 
03.02. Gelegenheit zum Besuch des 

Karnevalnachmittags der kfd-
Frauen (Eintrittskarte erforder-
lich) 

 
10.02. „Helau und Alaaf“ – wir feiern 

Karneval 
 
24.02. „Alles was Atem hat, lobe Gott“ 

Einstimmung auf den Weltge-
betstag mit Maria Zeller 

 
05.03. Weltgebetstag 
 um 15:00 Uhr in der Auferste-

hungskirche Willich 
 
10.03. Mitgliederversammlung 
 
24.03. fröhlicher Spielenachmittag 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frauenabendkreis Willich 
 
17.03. Erste Zusammenkunft nach der 

Winterpause 
 „Rückblick – Vorschau“ 

 
 
 

Frauenhilfe Schiefbahn 
 
09.02. Bei Redaktionsschluss stand 

noch kein Thema fest 
 

23.02. Vorbereitung auf den Weltge-
betstag aus Kamerun 

 

05.03. Weltgebetstag 
um 19:00 Uhr in der Hoff-
nungskirche 

 

09.03. H. Becker und H. Nieckau refe-
rieren über Paul Gerhard 

 

23.03. Bibelarbeit mit Pfarrer Joachim 
Schuler 

 
 
 

Ökumenischer Frauentreff 
Schiefbahn 

 
03.02. Gesprächsrunde mit Frau 

Rinass-Goertz zum Thema: 
„Mütter in der Bibel“ 

 
 
 

Frauenkreis Neersen 
 

02.02. Kalender 
 

16.02. Märchenhaftes 
 

02.03. Was wir über Claude Monet 
erfahren haben 

 

05.03. Weltgebetstag 
 um 17:00 Uhr in der Friedens-

kirche 
 

16.03. Themenplanung 
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Sonntag, 28. Februar 2010, 18:00 Uhr, 
Ev. Auferstehungskirche Willich 

Jubiläumskonzert mit Thomas Beckmann(Cello) 
Orgel: Klaus-Peter Pfeifer 

 
Johann Sebastian Bach: 3. Solosuite für 
Violoncello in C-Dur und „Arioso“, 
Choralpartita „O Gott du frommer 
Gott“ für Orgel 
Antonio Vivaldi: Sonate in E-moll für 
Violoncello und Continuo 
Charlie Chaplin: Ausgewählte Stücke 
 
Karten zu 8,- und 4,-Euro im Gemein-
debüro, Krusestraße 20 in Willich 
Kartentelefon: 02154/4996710 
 
 
Thomas Beckmann gehört zu den Aus-
nahmeerscheinungen unter den Cellis-
ten. Der gebürtige Düsseldorfer ist seit 
Jahren in der ganzen Welt als Solist 
unterwegs und wirbt für seinen selbst 
ins Leben gerufenen Verein „Gemein-
sam gegen Kälte“, der sich um obdach-
lose Menschen kümmert. Hierfür wurde 
er auch schon mit dem Bundesver-
dienstkreuz geehrt. 
Einer breiteren Öffentlichkeit bekannt 
wurde Thomas Beckmann durch seine 
Auftritte mit Kombinationen von klassi-
schen Sonaten mit kleinen Werken und 
Stücken Charlie Chaplins. Die entspre-
chende CD unter dem Titel „Oh! That 
Cello“, die er mit dem Pianisten Johan-
nes Cernota aufnahm, wurde mit dem 
„Preis der Deutschen Schallplattenkri-
tik“ ausgezeichnet. 

Von 1986 bis 1996 absolvierte Beck-
mann allein in Deutschland über 500 
Auftritte. Außerdem unternahm er 
Gastspielreisen in Japan, Skandinavien, 
Belgien, Spanien, Italien, Russland und 
der Ukraine. 
Seinen ersten öffentlichen Auftritt hatte 
Thomas Beckmann 1979 gemeinsam 
mit Klaus-Peter Pfeifer in einer „Musi-
kalischen Vesper“ in der Willicher Auf-
erstehungskirche. 
Die Idee einer Wiederholung dieses 
Auftrittes als „Jubiläumskonzert“ 
stammt von Thomas Beckmann und 
dürfte zu einem ganz besonderen musi-
kalischen Ereignis werden. 
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Vorankündigung: 

Freitag, 2. April 2010, 15:00 Uhr 
Ev. Auferstehungskirche Willich 

Karfreitagsmusik der Emmaus-Kantorei 
 

Eintritt frei!  
Um eine Spende zur Förderung der 
Kirchenmusik in unserer Gemeinde 
wird gebeten. 
 
Werke für Chor und Orgel von Bach, 
Fauré, Isaac, Loewe und Mendelssohn. 

Mitwirkende:  
Emmaus-Kantorei Willich 
Pfarrer Rolf Klein, Lesungen 
Wolfgang Weber, Orgel 
Nadja Knop, Sopran 

Katja Becker, Mezzosopran 
Klaus-Peter Pfeifer, musikalische Lei-
tung 
 
Bereits zum 10. Mal findet die 
Karfreitagsmusik in der Willicher Auf-
erstehungskirche statt. In jedem Jahr 
beleuchtet ein neues musikalisches 
Programm die Passion von Jesus Chris-
tus auf eindringliche Weise. Diesmal 
steht die Lesung aus dem Matthäus-
Evangelium im Mittelpunkt. 

 
 
 
 
 
 

Harmonium an Selbstabholer zu verschenken!!! 
 

Aus Gemeindebeständen geben wir ein Har-
monium ab, das noch funktioniert, 
aber ggf. überholt oder repariert wer-
den muss. Bei Interesse melden Sie 
sich doch bei Küsterin Iris 

Thommes,  (02154) 95 70 40 
oder bei Jugendleiter Björn Kalmus 

unter  (02154) 95 70 50 oder per 
Mail an b.kalmus@emmaus-willich.de!  
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Man(n) gönnt sich ja sonst nichts 

 
Nach einem gelungenen Start am Rot-
haarsteig im vergangenen Jahr, soll es 
im September 2010 wieder ein Angebot 
für Männer geben: eine (R)AUS-ZEIT, 
vier Tage Abstand vom Alltag auf einer 
Wanderung durch die Eifel. Der 
„Wildnis-Trail“ führt in vier Etappen 
über insgesamt 85 Kilometer durch den 
Nationalpark Eifel, von Monschau bis 
nach Nideggen.  

Untergebracht sind wir – auf der Mitte 
des Weges – in einem Hotel in Ge-
münd. Hierhin kehren wir nach den 
einzelnen Etappen des Weges  zurück, 
sodass wir nur mit unserem Tagesge-
päck unterwegs sind. Damit wir auf vier 
Wander-Tage kommen, fahren wir hier 
am Donnerstag bereits am frühen 
Morgen los. Auch wenn der Termin im 
September noch lange vor uns liegt, 
müssen wir die Planung schon jetzt 
vornehmen, da die Zimmer im Hotel 
nicht länger freigehalten werden 
können.  

Vieles in unserer Zeit und in unseren 
Berufen verläuft immer schneller, in 
immer kürzeren Zeitabständen. Da tut 
es gut, für vier Tage auszusteigen und 
sich Zeit zu gönnen: miteinander, 
unterwegs, viel an der Luft, auch Zeit 
zum Nachdenken, zur Besinnung soll 
mit dabei sein. „Die Seele geht immer zu 
Fuß, sie braucht ihre Zeit, da kann man 
nichts überspringen.“  

 
 

 
Wanderung in der Eifel  

Do 16.09. bis So 19.09.2009  
Preis: ca. 220,- €   
(inkl. Anreise, Unterkunft im Hotel (Ein-
zelzimmer), Frühstück und Transfer zu den 
Tages-Etappen; Kosten für Abendessen 
kommen je hinzu)  

Gruppengröße: 8 Personen 
Anmeldeschluss: 05.03.2010 

Ich hoffe, dass wir wieder eine Gruppe 
zusammen bekommen und freue mich 
auf die gemeinsame Tour. Bei Fragen 
und für weitere Auskünfte rufen Sie 
mich gerne an,   

Ihr Pfarrer Michael Haarmann 

 (02156) 91 53 11 
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Familienfreizeit Juni 2010 
Für Familien und alle, die ein Wochenende mit Familien verbringen wollen ...  

Herzliche Einladung zur 

Familienfreizeit in der Eifel im Jugendgästehaus Prüm  

vom 18. – 20.06.2010 

Nachdem es im vergangenen Jahr im September in Prüm schon recht kalt gewesen 
ist, versuchen wir es in diesem Jahr im Juni noch einmal: Vom 18. bis 20. Juni haben 
wir wieder Zimmer im Jugendgästehaus Prüm in der Eifel reserviert:  

„Das Jugendgästehaus Prüm liegt in unmittelbarer Nähe zum Stadtzentrum, ist sehr modern 
ausgestattet und optimal für den Familienurlaub geeignet. Die Zimmer sind großzügig und modern 
ausgestattet und haben alle Dusche/WC.“ – Das klingt nicht nur einladend, sondern das 
ist tatsächlich so! 
 

Von hier aus werden wir – wie auch in den Vorjahren – gemeinsam Ausflüge 
unternehmen, miteinander spielen, singen und anderes mehr.  
 

Die Teilnahmegebühr beträgt für: 
Erwachsene 80,- € 
Kinder / Jugendliche 50,- € 
DJH-Ausweis (pro Fam.) 21,- € 

 

Im Preis inbegriffen sind: Unterkunft, Verpflegung, Material und Eintrittsgelder. Die 
Anreise erfolgt jeweils im eigenen PKW (ca. 150 km pro Strecke; gut 1,5 Stunden). 
 

Ich freue mich auf das gemeinsame Wochenende und erwarte Eure / Ihre 
Anmeldung – bitte schriftlich und bis zum 15. März – an unser Gemeindebüro, 
 

Michael Haarmann, Pfarrer 

 (02156) 91 53 11 
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Kinder- und Jugendbuchautorin Kirsten Boie wird 60 
 

Kirsten Boie wurde am 
19.3.1950 in Hamburg 
geboren. Dort absol-
vierte sie auch Schule 
und Studium, mit Aus-
nahme eines Studienjah-
res an der englischen 
Universität Southamp-
ton mit einem Aus-
landsstipendium der 
Hamburger Universität. 
Nach dem ersten Staats-
examen in den Fächern 
Deutsch und Englisch promovierte sie 
in Literaturwissenschaft. Von 1978 bis 
1983 war sie Lehrerin an einem Gymna-
sium und einer Ganztagsgesamtschule.  
Nach der Adoption des ersten Kindes 
musste sie auf Verlangen des vermit-
telnden Jugendamtes die Lehrerinnentä-
tigkeit aufgeben und schrieb daraufhin 
ihr erstes Kinderbuch. 1985 Adoption 
des zweiten Kindes. 
Bereits ihr erstes Buch, 1985 unter dem 
Titel „Paule ist ein Glücksgriff“ erschie-
nen, wurde ein beispielloser Erfolg  
Inzwischen sind von Kirsten Boie weit 
mehr als sechzig Bücher erschienen und 
in zahlreiche Sprachen übersetzt wor-
den. Bücher, die keinen Zweifel daran 
lassen, dass die Autorin auf Seiten der 
Kinder steht. Dass sie dabei auch die 
Erwachsenen nicht vergisst, macht ihre 
Figuren so wahrhaftig und sympathisch, 
ihre Bücher so liebens- und lesenswert.  

Neben Kinder- und 
Jugendbüchern schreibt 
Kirsten Boie auch Vor-
träge und Aufsätze zu 
verschiedenen Aspekten 
der Kinder- und Jugend-
literatur und der Lese-
förderung. In den letz-
ten Jahren unternimmt 
sie zunehmend Reisen 
ins europäische und 
nichteuropäische Aus-
land im Auftrag des 

Goethe-Institutes. 2007 wurde sie für ihr 
Gesamtwerk mit dem Sonderpreis des 
Deutschen Jugendliteraturpreises, 2008 
mit dem Großen Preis der Deutschen 
Akademie für Kinder- und Jugendlitera-
tur ausgezeichnet.  
Kirsten Boie lebt mit ihrem Mann im 
Einzugsbereich von Hamburg.  
Zwei Dinge sind Kirsten Boie beim 
Schreiben besonders wichtig: Zum ei-
nen, dass Literatur für Kinder immer 
auch Literatur sein sollte; zum anderen, 
dass darüber nicht vergessen wird, an 
wen sie sich richtet, dass sie also Litera-
tur für Kinder ist: "Bei dem Spagat zwi-
schen beiden Anforderungen rutsche ich 
sicherlich einmal mehr zur einen, einmal 
zur anderen Seite hin aus. Aber hier die 
richtige Balance zu suchen, ist es gerade, 
was das Schreiben für Kinder für mich 
so aufregend macht."  
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Pfarrer  Südstraße 26 
Rolf Klein   (02154) 42 73 40 Fax: 21 22 38 

Pfarrbezirk I   pfr.klein@emmaus-willich.de 
  Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 
 

Pfarrer  Herderweg 4 
Joachim Schuler   (02154) 8 79 70 44 Fax: 8 79 70 45 

Pfarrbezirk II   pfr.schuler@emmaus-willich.de 
  Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 
 

Pfarrer  Bengdbruchstr. 3 
Dr. Michael Haarmann   (02156) 91 53 11  Fax: 91 53 12 
Pfarrbezirk III   pfr.haarmann@emmaus-willich.de 
  Anzutreffen im Pfarrhaus nach Vereinbarung 
 
 

Sozialpädagogin  Bengdbruchstr. 1  y.robling@emmaus-willich.de 
Yvonne Robling   (02156) 4 90 98 19 
  Anzutreffen im Gemeindezentrum Neersen 
  mittwochs von 15:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 

Diplom-Pädagoge,  Wallgraben 29  b.kalmus@emmaus-willich.de 
Diakon   (02154) 95 70 50 

Björn Kalmus  Anzutreffen im Gemeindezentrum Schiefbahn 
  freitags von 16:30 – 17:30 Uhr und nach Vereinbarung 
 
 

Gemeindebüro  Krusestraße 20  gemeindebuero@emmaus-willich.de 
Annette Hinzen   (02154) 4 99 67 10/11 Fax: (02154) 4 99 67 70 

Brigitte Podorf  Öffnungszeiten:  Mo – Fr von   8:30 - 11:30 Uhr 
Petra Schaller    Do von   14:00 - 17:30 Uhr 
 

 

Sprechstunde  Wallgraben 29 
Pfr. Joachim Schuler   (02154) 95 70 10        Fax: (02154) 95 70 70 

  Öffnungszeiten:        Mi von 9:00 - 10:00 Uhr 
 
 

Sozialpädagogin  Plutoweg 24  ogs-wekeln@web.de 
Maike Porada   (02154) 4 85 97 20 
Offene Ganztagsschule 
Wekeln 
 
 

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder und ihre Leiterinnen: 
 

Willich: Schiefbahn: Wekeln:  
Gabriele Spies Karin Jansen-Voßen Susanne Reiffs 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 9  Herderweg 2 Bonnenring 41 
(02154) 4 99 67 80 (02154) 78 83  (02154) 41 45 41 

mailto:pfr.haarmann@emmaus-willich.de
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Kirchenmusik: 

Kreiskantor   Hermannstraße 10, 40233 Düsseldorf 
Klaus-Peter Pfeifer   (0211) 46 57 51    kp.pfeifer@emmaus-willich.de 
Nebenamtliche    
Kirchenmusikerin  Hermann-Brangs-Str. 18, 47877 Willich 
Silke Butting    (02156) 6 06 52 

Küster und Küsterinnen: 

Auferstehungskirche Willich Dietrich-Bonhoeffer-Straße / Ecke Krusestraße 
Annemarie Schuller   (02154) 4 99 67 40 
    Anzutreffen Di 9:00 – 11:00 h und Fr 9:30 – 11:30 h 
Hoffnungskirche Schiefbahn Schwanenheide / Ecke Wallgraben 
Iris Thommes    (02154) 95 70 40 
    Anzutreffen Do 9:30 – 11:00 h 
Friedenskirche Neersen Neustraße / Ecke Bengdbruchstraße 
Klaudia Suffner    (02156) 95 20 04 
    Anzutreffen Mo 14:00 – 17:00 h u. Fr 10:00 – 12:00 h 

Öffentliche Ev. Bücherei Wallgraben 29 
Annette Hinzen    (02154) 95 70 30 buecherei@emmaus-willich.de 
Öffnungszeiten   Mo:15-17Uhr, Mi:11-13Uhr, Fr:15-18Uhr, So:11-12Uhr 

Begegnungszentr. KRUMM Hülsdonkstr. 203      krumm@caritas-viersen.de 
Heike Brings, Monika Dax,  (02154) 48 15 07      Fax: (02154) 48 15 08 

Judith Knipp    
Sprechzeiten   Mo, Mi, Fr 10 - 12 Uhr; Do 15 - 17 Uhr 

 
Das sollten Sie auch wissen: 

Angst- u. Panik-Selbsthilfegr., U. Falke  (02154) 71 47, W. Ludewig  0172 5110011 
Beratungsstelle f. Kinder, Jugendliche u. Eltern, Kaiserplatz 1, Willich (02154) 949-401 
Caritas-Pflegestation (häusl. Pflege), Minoritenplatz 2, Neersen,  (02156) 95 84 11 
Deutscher Kinderschutzbund, Hochstr. 67, mo bis do 9 - 11.30 h,  (02154) 8 00 08 
Deutsches Rotes Kreuz Häusliche Pflege, Küferstr. 1b, Willich (1. Etage im Betreuten 
Wohnen),  (02154) 49 16 55, Fax: 49 16 56 
Ev. Beratungsstelle Krefeld, Erziehungs-, Paar-, und Lebensberatung, Schwangerschaftskon-
flikte, Seyffardtstr. 74,  (02151) 33 61 60. 
Frauen-Beratungsstelle e.V., Steckendorfer Str. 110, Krefeld,  (02151) 80 05 71 
Frauenhaus Viersen,  (02162) 81 43 42 
Kath. Pfarrämter: Neersen  (02156) 52 05, Schiefbahn  (02154) 95 49 60,  
Willich,  (02154) 33 76 
Kinder- und Jugendtelefon, kostenlos und anonym,  0800 111 0 333 
Kleiderbörse, Krusestr. 20, Mo 15-17 h Annahme, Di 16-18 h Ausgabe,  (02154) 4 99 67 31 
Kreuzbund Schiefbahn, Suchthilfe, Altenheim Hubertusstift, dienstags 19:30 bis 21:30 Uhr,  
 (02159) 16 13 Gustav Hannen 
Private Altenhilfe Stadt Willich 1979 e.V., Kaiserplatz 1, Willich,  (02154) 42 80 55 
Telefonnotruf für Suchtgefährdete, Tag und Nacht, anonym,  (0211) 32 55 55 
Telefonseelsorge, Tag und Nacht, kostenlos, anonym,  0800 111 0 111 oder 222  
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